¥ WIESBADEN

* LANDESHAUPTSTADT

Die Stadtverordnetenversammliung
- Ausschuss fir Umwelt und
Sauberkeit -
Tagesordnung 1 Punkt 3 der 6ffentlichen Sitzung am 12.06.2007

Vorlage Nr. 07-F-25-0057

Weniger Umweltbelastung durch Winterdienst

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU, Biindnis90/DIE GRUNEN und FDP vom
05.06.2007

Der Ausschuss fir Umwelt und Sauberkeit moége beschliel3en:

Der Magistrat wird gebeten zu prifen,

ob fur Wiesbaden statt der bisherigen Winterdienstmittel der Einsatz von Calcium-
Magnesium-Acetat (CMA) in Betracht kommt.

Der Magistrat wird gebeten,

eine vergleichende Bewertung der Auswirkungen von CMA auf die Umwelt, die
Wirksamkeit, die Arbeits- und Kostenbelastung und die Anforderung an die
Gerateausstattung zu erstellen. Dabei soll auch auf eine moégliche Belastung fur Tiere (z.B.
Hundepfoten) und Pflanzen (insbesondere Baume) eingegangen werden.

Begrindung:

Die Verwendung einer zu 25% organischen Lésung, die biologisch abbaubar ist und bis zu
einer Temperatur von -19 Grad eingesetzt werden kann, wére einerseits ein deutlicher
Beitrag zu mehr Umweltvertréaglichkeit. Dartiber hinaus bindet dieses Mittel Feinstaub,
indem es die Gesamtemission um bis zu 35% reduzieren kann. Zudem verursacht es keine
Rostschaden an Autos. Der Einsatz von CMA in Klagenfurt hat bewiesen, dass sich auf
diesem Weg die Feinstaubbelastung deutlich reduzieren lasst."

Beschluss Nr. 0103
Bei Kenntnisnahme der mindlichen Ausfiihrungen durch Herrn Wack, u.a. wonach:

- die Kosten fur CMA 460 €/t betragen; die Kosten fiir Salz 58 €/t

- samtliche Fahrzeuge bedingt durch ein anderes Ausbringungsverfahren kostenaufwéndig
umgeristet werden mussten

- der Etat des Winterdienstes diese Mehrbelastung nicht auffangen kénnte

- CMA zudem nach Erfahrungswerten anderer Stadte schmierige und somit rutschgefahrdente
Stellen schaffe

- Wirksamer zur Feinstaubbekampfung eingesetzt werden kdnnte

findet der Antrag der Fraktionen von CDU, Bundnis 90/Die Griinen und FDP seine Erledigung.

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden, .06.2007
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mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Petri
stellvertretende Vorsitzende

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden, .06.2007
Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme

und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden, .06.2007
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Dezernat VII

mit der Bitte um Kenntnisnahme Diehl

Oberblrgermeister



	Die Stadtverordnetenversammlung
	Weniger Umweltbelastung durch Winterdienst Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU, Bündnis90/DIE GRÜNEN und FDP vom 05.06.2007 Der Ausschuss für Umwelt und Sauberkeit möge beschließen:  Der Magistrat wird gebeten zu prüfen,  ob für Wiesbaden statt der bisherigen Winterdienstmittel der Einsatz von Calcium-Magnesium-Acetat (CMA) in Betracht kommt.  Der Magistrat wird gebeten,  eine vergleichende Bewertung der Auswirkungen von CMA auf die Umwelt, die Wirksamkeit, die Arbeits- und Kostenbelastung und die Anforderung an die Geräteausstattung zu erstellen. Dabei soll auch auf eine mögliche Belastung für Tiere (z.B. Hundepfoten) und Pflanzen (insbesondere Bäume) eingegangen werden. Begründung: Die Verwendung einer zu 25% organischen Lösung, die biologisch abbaubar ist und bis zu einer Temperatur von -19 Grad eingesetzt werden kann, wäre einerseits ein deutlicher Beitrag zu mehr Umweltverträglichkeit. Darüber hinaus bindet dieses Mittel Feinstaub, indem es die Gesamtemission um bis zu 35% reduzieren kann. Zudem verursacht es keine Rostschäden an Autos. Der Einsatz von CMA in Klagenfurt hat bewiesen, dass sich auf diesem Weg die Feinstaubbelastung deutlich reduzieren lässt."

